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Trashstones von Bildhauer Wilhelm Mundt an der HSG

Sehr geehrte Medienschaffende

Die Kunst-Sammlung der Universität St.Gallen ist um zwei Werke reicher. Die beiden Objekte stammen vom deutschen Bildhauer
Wilhelm Mundt. Er studierte unter anderem bei Tony Cragg. Überregionale Bekanntheit erlangte Mundt mit seiner seit 1989
erzeugten Werkgruppe "trashstones".

Trashstones sind Produktionsabfälle, die der Künstler aufwändig mit Kunstharz ummantelt und die auf die Betrachtenden wie
Findlinge wirken. Die Sammlung mehrerer hundert durchnummerierter Einzelobjekte beinhaltet als grösstes Stück Trashstone 412
mit etwa einer Tonne Gewicht. Die beiden Objekte, die an der HSG im Eingangsbereich des Verwaltungsgebäudes 04 an der
Dufourstrasse 48 platziert sind, tragen die Nummern 705 und 708.

Im Interview, das Sie im untenstehenden Link finden, erzählt der Bildhauer, was ihn zur Werkgruppe animiert hat, warum er die
einzelnen Objekte durchnummeriert und welche Kriterien dem einzelnen Werk seine Grösse und Form geben. Zudem spricht er
über Kunst und Vergänglichkeit und die Veränderungen, die sich im Laufe der Jahre bei seinen Überlegungen zu Kunst und
Skulptur ergeben haben.

Weitere Kunstvideos von Künstlerinnen und Künstlern, deren Werke an der HSG zu sehen sind, finden Sie hier.
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